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Sehr geehrter 1!'2rr ifechtsamialt, 

en~schuldigen Sie Dit~e, wen'J ich en~gegen meiner Zusage bis 

heut" in Sachen ß i e r 1 ein nicht dazll geiWiomen bin, 

Ihnen meine Stel '_unGnahme zu l.L:m .schreioen der- Fr"n B. vom 

1.0ktober 1973 an den Hinizt~rialdiri:;:;)l1tcn Dr. K i t z i n ­

~ e r mitzuteilen. Auch gegenwirtis bin ich dazu n~c~ nicht 

10 der Lage; aas Schreiben v?m 1.0ktooer 197) müßte ich noch 

sehr vtel gr.ndlich_~ pr~fen, üls i~h Gazu im Au~enblick info] 

ge vielfac~er e~derwei~er Ina"spru~h"bhme in dar ~a~e hin. Im­

werhin kann ich nach erster Durchsich~ berejts 90I~endus s~­

ßen:­

Im ~ie::;entlichen scheint m:-r il}/GbereLlstimm,;r.g wi~ ~en .\111:.e­

rungen der Kolle~en Den n 1 n ger unJ F e t s ch e r 

,ücht ersicntlich, ~l:J.eso aus dem fri:u~Iich"!n Schriftsatz €':'.Je 

ver[assun:::;:ol'eindliche Einstellung sollt", i;l.bs:aleitet \"erJ<3n kc;: 

nen; auch wenn der Mtlßstab a~~el~~t wird, d~r Jetzt auf vor­

"schlal!; der Bund;.lsregierung zur Ab·....ehr vertassung:;r'ei:ldli~~er 

i::ll3mente im ö!'r'l:lntlichen Dit:lost ein6cflihrt \"er..:en soll, wird 

es m.]:;. scm/iE;riz; Gein, zu ~ol.;:hem Bri..,eblIis zu k();~:nen. J.n Je­

dem Falle hut mich in dem ~chriits~tz vom 1.0kco~0r 1973 gur4de 
!luch an <iSII ';;~ellen, bei denen ir.h eine atJ",uichc:ndl3 [~"inun,.:: 

ve'~rtr"!;",, 'das ehrliche rlin:suo uln ui'e ",n;eschnit;;cnen Fr,l~;cn 

sym;Jathi::ich lJerJhrt i :JChO.l o:.:ca ,lor 1:;",nZU!l /'.u:,.;urL:clwv:cLie uo=­
Scliril'tsut<les sCl1ci.Jt mir' die jun::;e VüL'l"ü,_:serin a·.,cn als Alle;~­

höric;e Ginu:, LoJl·.r.köl'iJeH':O ;'-""ino G.. f"hr' für UII:NL'd Vcrl'i1;;;;,;uIl06~ 

ol'Joun:>; urjj H.i[' JilS '.'on ilJ=- zu vc;!';üt~oJltH~U VersUinJni:..: l~r 

un:..:eru lwuti:':;-':fl vv['{as~un;,sprobloJlil:J zu ~eill. Ich würue es ~­
1'",'-.1 U:GU _i';~!' bü~rü~ullhl0 !.'t r18 J'l.i.:n, ~/U()l1 i" ~ inu,ll im ~Ie scmt>l iehR. 

u':'r ui.:H;.hr!;-.;n LJi.:rkVill!1I1i..:hün U~UflUO" V"L':'l'li~lIt;at<.:n i.üb.J·I:örp~ru . 
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al. solche geistig(;)· Kräfte Platzuf I nden würde 0, tl il3 in ~a(;il-

licher ~'orm Kritische unu abweichend. A.nfassun\!;en v~rLre~~nj 

icn würde darin nicn!: die Gefahr einer Vergiftung unse:er Un-: 

t<lrr .• chtscll16tul~en erblickl:n, sondern i"l G0;e:1teil (iine ge­

wiss2 Belebung sehen, die unserer Jugend - im Rahmen des ~~ 

'-Johl e;erade in ßtyern durchau5 unel?schuttertt.:n Ges .. mtbilücs 

un~erer LdhranstDlten - nur yon Nucczell sein wurde. 

Mit fre~lljlichen Grjde~ 

Ihr sehr eq~eb,-Iler 

ttUfr 


